
Im Juli 2006 wurden die neun be-
stehenden Brücken im Bereich 
der Zufahrtstraße Halltal von der 
Mautstelle „Hackl“ bis zum Park-
platz „Isstal“ einer Brückeninspek-
tion unterzogen. Dabei mussten 
einige Mängel festgestellt und ein 
Fahrverbot für Fahrzeuge über 
3,5 to Gesamtgewicht verordnet 
werden. 

Die „1. Ladhüttenbrücke“ wurde im 
Herbst 2006 zur Gänze neu errichtet. 
Der Neubau erfolgte als Stahlbetonplat-
te mit Betonwiderlager inkl. Abtrag des 
Altbestandes. 

Im Frühjahr 2007 wurden bei den 
Brücken „Kitzzwängbrücke“ und „Klos-
terbrücke“ größere - Gewölbesanierung, 
Betonplatte - und im Bereich der „Tal-
brücke“, „Sonnenbrücke“ und „Ißbach-
brücke“ geringere Sanierungsarbeiten - 
Sanierung Flügelmauer, Geländer usw. 
- durchgeführt. Die Ausführung der Ar-
beiten erfolgte von der Österreichischen 
Bundesforste AG und die Gesamtkosten 
betrugen dafür rd. 125.000.

Die gesamten Arbeiten wurden von 
der Bezirkshauptmannschaft Innsbruck 
wasser- und naturschutzrechtlich be-
willigt. 

Halltal:

Sanierung der Brücken abgeschlossen

Erscheinungsort Absam
Verlagspostamt 6067 Absam

An einen Haushalt
Postgebühr bar bezahlt
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Bgm. Arno Guggenbichler und Bezirkshauptm.-Stv. Wolfgang Nairz gratulierten 

Christine und Friedrich 
Neumann

zum 60. Hochzeitsjubiläum auf das Herzlichste.
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Aus dem
Gemeinderat

Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung vom 12.07.2007 u.a. fol-
gendes beschlossen:

Änderung des örtlichen 
Raumordnungskonzeptes 
und des Flächenwidmungs-
planes

Die Auflage des Entwurfes über die 
Erlassung der Änderung des örtlichen 
Raumordnungskonzeptes mit Ö-11 (von 
sonstigen Freihalteflächen FS in land-
wirtschaftliches Mischgebiet L04) und 
des Flächenwidmungsplanes mit F-20 
(von Freiland in Bauland – landwirt-
schaftliches Mischgebiet) im Bereich der 
Grundstücke mit der Gst. Nr. 1845/1 + 
1845/2 + .189, Kurzer Weg 9, GB Ab-
sam, wurde beschlossen.

Bebauungsplanänderung
Bebauungsplanänderung B-421

Mit der Bebauungsplanänderung B-
421 wurde die Erhöhung der BMD H 
von 1,48 auf 1,90 für das Grundstück 
mit der Gst.Nr. 158/2, GB Absam, Dör-
ferstraße 24a, beschlossen.

Redaktionsschluss
der nächsten 

Absamer Zeitung:  
23. August 2007

Bgm. Arno Guggenbichler und Bezirks-
hauptm.-Stv. Wolfgang Nairz gratulierten 

Regina und Karl 
Obleitner

zum 50. Hochzeitsjubiläum
auf das Herzlichste.

Bgm. Arno Guggenbichler und Bezirks-
hauptm.-Stv. Wolfgang Nairz gratulierten 

Rosa und Friedrich 
Schödl

zum 50. Hochzeitsjubiläum
auf das Herzlichste.

Schulbeginn Herbst 2007

VOLKSSCHULE ABSAM/DORF
Am Montag, den 10. September 2007, 

versammeln sich die Kinder um 7.45 vor dem Schulhaus 
zum gemeinsamen Einzug in die Basilika. Nach dem Gottes-
dienst findet für unsere Schulanfänger und neu zugezogenen 

Kinder die Einweisung in die Klassen statt.
 

Der Unterricht findet 

am Dienstag, den 11. September 2007 von 7.45  bis 9.25 Uhr 
am Mittwoch, den 12. September 2007 von 7.45 bis 11.30 Uhr 

danach nach dem jeweiligen Stundenplan statt. 

VOLKSSCHULE ABSAM/EICHAT
Die Schule beginnt am Montag, 10. September 2007.

Unterrichtszeiten in der ersten Schulwoche:

1. Klassen 
Montag 08.00 bis 09.45 Uhr 
Dienstag 08.00 bis 09.45 Uhr 
Mittwoch 08.00 bis 10.50 Uhr 
Donnerstag 08.00 bis 11.45 Uhr 
Freitag 08.00 – Hl. Messe, anschl.  
 Unterricht bis 10.50 Uhr

2. Klassen 
Montag  08.00 bis 10.50 Uhr 
Dienstag  08.00 bis 11.45 Uhr 
Mittwoch  08.00 bis 12.40 Uhr 
Donnerstag  08.00 bis 12.40 Uhr 
Freitag  08.00 – Hl. Messe, anschl.  
 Unterricht bis 11.45 Uhr

Sprechstunde Direktion: 
Freitag, 07. September 2007: 09.00 bis 11.00 Uhr 

Die Nachmittagsbetreuung startet in der 2. Schulwoche!
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„Schüler und Lehrer  zeigten sich 
von diesem neuen Naturerlebnis-Ange-
bot begeistert“, freute sich der Alpen-
park-Koordinator Günter Haselwanter. 
„Olympia ist heute, Olympia ist hier !“ 
Mit diesen feierlichen Worten erklärte 
Bürgermeister Arno Guggenbichler die 
1.Karwendel-Olympiade für eröffnet 
und entzündete dabei, unter Vorkeh-
rung aller Sicherheitsmaßnahmen(!), 
das olympische Feuer.

Wie bei einer echten Olympiade 
ging es um Punkte, Meter und Se-
kunden – doch wer würde der Sieger 
sein? Ein toller Mix aus Naturwissen, 
Geschicklichkeit, Sport und Spiel war-
tete auf die Teams, es waren Aufga-
ben zu lösen und Herausforderungen  
zu bewältigen, im Team die beste Lö-
sung zu finden. Rätseln, Denken und 
schnelles Handeln brachte Erfolg. 

Dahinter steht ein Naturvermitt-
lungskonzept zum Alpenpark Karwen-
del. Lernen, ohne es selbst zu bemerken 
und für manche Schüler sogar, ohne 
es zu wollen – kann das noch Unter-
richt sein?  Welche Gruppe kann das 
Ahornrätsel am schnellsten lösen? Wer 
kennt die bekanntesten Gipfel des Kar-
wendels und welche Schüler haben das 
beste Ziel beim Zapfenwurf ?

Für alle Teilnehmer der Olympiade 
gab es natürlich eine Urkunde, über-
reicht von Schispringerlegende Andy 
Felder, und für die Sieger einen kleinen 
Preis.

„Gewinner waren jedoch alle!“- 
Dies konnten die geladenen Ehregäste 
Vzbgm. Fritz Würtenberger und Feuer-
wehr-Chef Markus Klausner der Schul-
leiterin Elke Huber beim anschließen-
den Grillfest nur bestätigen.

Übrigens: Ein Grasfrosch kann aus 
dem „Stand“ über fünf Meter weit 
springen – versuchen Sie das doch ein-
mal nachzumachen!

Volksschule Absam Eichat:

Pilotprojekt "1. Karwendelolympiade"
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„Schneller – höher – weiter und gescheiter!“ war das Motto der Karwendelolympiade. Die Biologen und 
Naturpädagogen des Vereins natopia hatten sich ein neues kreatives Naturerlebnis für die Schulen in und 
um den Alpenpark Karwendel einfallen lassen. Die VS Absam Eichat durfte dieses Pilot-Projekt als erste 
Schule durchführen.
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Klimaschutz:

Ökostaffel macht Halt in Absam

Bereits umgesetzte Maßnahmen der 
Gemeinde im Bereich Klimaschutz

Seit dem Betritt als Klimabündnisge-
meinde hat Absam bereits eine Reihe 
von Aktivitäten diesbezüglich setzen 
können. Diese sind auch im Ökostaf-
felbuch 2007 eingetragen. So stellt die 
Gemeinde für die Bürger kostenlose 
Fahrkarten für die öffentlichen Ver-
kehrsmittel (IVB-Bus) zur Verfügung. 
Die Fahrpläne der öffentlichen Ver-
kehrsmittel werden laufend den Bedürf-
nissen der Bevölkerung angepasst, um 
den öffentlichen Verkehr attraktiver zu 
machen (aktuell neue Haltestellen) und 
der Betrieb des „Night - Liner“ wird von 
der Gemeinde finanziell unterstützt. Die 
Teilnahme am autofreien Tag ist für uns 
selbstverständlich.

Die Volksschule Absam/Eichat hat 
sich als Klimabündnisschule deklariert 
und setzt den Klimaschutzgedanken 
in der pädagogischen Praxis laufend 
um. Die Gemeinde Absam ist an der 

biologischen Kläranlage Fritzens an-
geschlossen und beteiligt. Dort werden 
durch fortschrittliche Technologien im 
Bezug auf die Klärgasverwertung Emis-
sionen von Treibhausgasen reduziert 

bzw. verhindert. Mit der Unterstützung 
eines kleinen Nahversorgers im Orts-
kern wird die Vermarktung heimischer 
Produkte gefördert und somit Verkehr 
vermieden. Der Umstieg auf neue, ener-
giesparendere Straßenleuchten wurde 
begonnen.

Geplante Maßnahmen der Ge-
meinde im Bereich Klimaschutz

Die Errichtung einer großflächigen 
Solaranlage beim Neubau des Hauses 
für Senioren wird erheblich zur Redu-
zierung des Verbrauches von fossilen 
Energieträgern beitragen. Die Fort-
führung der Erneuerung von Straßen-
leuchten auf Basis eines mehrjährigen 
Masterplanes wurde kürzlich beschlos-
sen. „Allein dadurch werden nach der 
Fertigstellung jährlich 32 Tonnen des 
Treibhausgases CO2 eingespart.“ Mit 
der geplanten Geschwindigkeitsreduk-
tion von 50 auf 40 km/h im Ort wird 
nicht nur die Sicherheit erhöht,  son-
dern auch der Schadstoffausstoß der 
Fahrzeuge reduziert.

Am 26. Juli machte die Ökostaffel bereits  zum zweiten Mal Station in Absam. Die von Mils kommenden 
Radler wurden schon um 08.15 Uhr mit frischem Apfelsaft und einer kleinen Stärkung empfangen. Nach der 
Übergabe des Ökostaffel-Rucksackes der neben dem Ökostaffelbuch auch „fair trade“ – Produkte enthielt, 
ging es bei herrlichem Wetter über die Feldwege weiter zum nächsten Etappenziel beim Interspar in Rum. 
Dort wurde der Staffelrucksack vom Obmann des Umweltausschusses Gemeindevorstand Dipl.-HTL-Ing. 
Reinhold Posch an die Vertreter der Gemeinde Rum übergeben. Die Absamer Delegation begleitete die 
Ökostaffel dann noch weiter bis nach Innsbruck, wo die Teilnehmer ebenfalls herzlich empfangen wurden.
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Schachklub Absam:

Absam bleibt erstklassig
Nach Beendigung der österreichischen Mannschaftsstaatsmeister-
schaft gelang es dem Schachklub Absam die Klassenzugehörigkeit in 
der obersten Spielklasse zu erhalten. In einem spannenden Abstiegs-
kampf gelang es durch einen 4:2 Sieg gegen Leoben, Jenbach um 
einen halben Punkt auf den Abstiegsplatz zu verweisen. 

Erstmalig konnte der Schachklub 
Absam somit in der Bundesliga reüs-
sieren. Ein großartiger Erfolg für den 
Verein.

Auch bei den Tiroler Meisterschaften 
kann von beachtlichen Platzierungen 
des Schachklubs Absam berichtet wer-
den. Zusammenfassend ist festzustel-
len, dass das Spieljahr 2006/2007 sehr 
zufriedenstellend verlaufen ist.

 
Platzierungen in den diversen Ligen: 
• 1. Bundesliga:  9. Platz  
• Tiroler Liga:  7. Platz 
• 1. Klasse:  2. Platz 
• Gebietsklasse Ost: 8. Platz 

Besonders hervorzuheben ist, dass 
bei der U18 - Tiroler Jugendmeister-
schaft Wetscher Wolfgang den hervor-
ragenden 2. Platz erzielen konnte. Au-
ßerdem nahm er erfolgreich an der ös-
terreichischen U18-Meisterschaft teil.

Der Schachklub Absam bedankt sich 
bei allen Sponsoren (Raiba Absam, Ge-
meinde Absam, Fa. Eisenkies sowie 
Tiroler Versicherung) und Gönnern 
und hofft, einige Jugendliche sowie an 
Schach interessierte als neue Vereins-
mitglieder begrüßen zu können.

KLUBABEND
jeden Dienstag 

um 20 Uhr 
im Feuerwehrhaus, 
Im Moos 1, statt.

Ansprechpartner:
Herr ANEGG Richard,  
Telefon: 52442 oder
Herr WEBER Ernst, 

Telefon: 42105

Die Mannschaft der 1. Klasse: Obmann Hubert Holzhammer (sitzend) mit (v.l.n.r.) 
Georg Spielberger, Andreas Schnabl, Gregor Embacher, Rudolf Mayrhofer und 
Richard Anegg.
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TERMINE 
MUTTER-ELTERN- 
BERATUNG
Im Halbjahr 2007 finden fol-
gende Termine der Mutter-
Eltern-Beratung in Absam 
(Kindergarten Eichat) statt:

Im August und September 
2007 entfällt die Mutter-El-
tern-Beratung wegen Um-
bauarbeiten. 

• 3. Oktober 2007
• 7. November 2007 
• 5. Dezember 2007
jeweils 16.00 bis 17.30 Uhr

ÄNDERUNG DER 
ORDINATIONSZEITEN

Dr. Michael Riccabona hat 
ab sofort am Freitag Nach-
mittag keine Ordination 
mehr.

Die Öffnungszeiten sind:
Montag – Freitag 
von 8.30 bis 11.30 Uhr

Montag und Mittwoch 
von 16.30 bis 18.00 Uhr

KINDERGARTEN- 
BEGINN

In den drei Gemeindekinder-
gärten 

• Absam/Dorf
• Absam/Eichat
• St. Josef/Eichat

beginnt der Kindergarten am 
Montag, 10 September 2007 
und dauert an diesem Tag 
von 8 Uhr bis 10 Uhr.
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Gartenarbeit leicht gemacht.

Karl-Zanger-Straße 4, 6067 Absam
Telefon: 05223/57106
installationen@zanger.at

www.zanger.at

IHR PROFI FÜR GARTENSYSTEME ...

Bezirksinfotour:

LR Bodner in Absam

Fo
to

: W
al

te
r 

W
ur

ze
r

Im Rahmen seiner Bezirksinfotour 
stattete LR Mag. Johannes Bod-
ner der Gemeinde Absam einen 
Besuch ab. VZBGM Fritz Würten-
berger und GV Ing. Klaus Zanger 
führten aktuelle Wirtschaftsge-
spräche. 

Den Abschluss bildete ein Werks-
besuch bei Absams größtem Ar-
beitsgeber, der Swarovski Optik, 
wo die Neuheiten des Hauses be-
sichtigt werden konnten.

3v.l.n.r.: VZBGM Fritz Würtenberger,  
LR Mag. Johannes Bodner,  
GV Ing. Klaus Zanger

Kammerkonzert des iocus 
Ensembles

Eine ganz besonderen künstlerischen Genuss erwartet 
die Freunde der klassischen Musik am Freitag, 24. August, 
um 20 Uhr im Festsaal der Volksschule Absam. Es spielt das 
iocus Ensemble Stücke von Ernst von Dohnanyi, Ludwig van 
Beethoven und Johannes Brahms. 

Dieses junge Ensemble besteht aus fünf Musikern: Renate 
Turon/Violine, die seit 2005 Mitglied der Wiener Sympho-
niker ist und regelmäßige Auftritte als Solistin des Wiener 
Mozart Orchesters absolviert. 

An der Viola ist Wolfgang Prochaska zu hören, Mitglied im 
Orchester der Wiener Symphoniker. Roland Mitterer am Cello 
blickt bereits auf mehrere Jahre musikalischer Tätigkeit bei 
der „Streicherakademie Bozen" zurück. 

Aus Hall stammen die Geschwister Susanne und Micha-
el Schöch. Während Susanne seit 2003 der Universität für 
Musik und darstellende Kunst in Wien das Fach Klarinette 
belegt, kann ihr Bruder Michael bereits auf eine äußerst er-
folgreiche Karriere zurückblicken und gilt als aufstrebender 
Stern am Klavier.
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"Ausgangspunkt für diese Veranstal-
tung war unser Leitbild für das lau-
fende Kindergartenjahr", erklärt Leite-
rin Angelika Flöck. Dieses stand ganz 
unter dem Motto "Purzelbaum und 
Klettermax" und hatte die Bewegung 
zum Schwerpunkt und war ein gemein-
sames Projekt aller drei Gruppen im 
Kindergarten Absam/Dorf. 

Olympische Idee
Bei der Eröffnung zog jede Gruppe 

in einer anderen T-Shirt-Farbe und mit 
eigenem Gruppenlogo ein. Der olym-
pische Eid gab dann das Startsignal für 
die Spiele. 

Als lautstarke Unterstützung waren 
zahlreiche Eltern gekommen, die ihre 
Jüngsten kräftig anfeuerten und mit 
voller Begeisterung für eine tolle Stim-
mung sorgten. Es war schön zu sehen, 
wie die Zusammengehörigkeit der Kin-
der in den einzelnen Gruppen deutlich 
zu spüren war. 

Bei der Siegerehrung waren dann 
auch die Sponsoren anwesend und 
überreichten den Kindern die Pokale, 
Medaillen und Donats als kulinarische 
Gaumengenüsse. "Es ist schön, dass 
Firmen wie die RAIBA Absam, welche 
die Pokale und Luftballons spendete, 
die Fa. Peteritsch, die das Helium für 
die Ballons lieferte, oder die Konditorei 
Mayr, von der die "aktiven Sportler" 
Donuts stammten, dieses Projekt so toll 
unterstützt haben", freut sich die Kin-
dergartenleiterin. 

Zum Finale durften dann die Kinder 
die Luftballons als sichtbares Zeichen 
steigen lassen.

Kindergarten Absam-Dorf:

Kinderolympiade ein voller Erfolg
Die im Kindergarten Absam/Dorf durchgeführte Kinderolympiade hat sich als voller Erfolg erweisen. Neben 
dem Engagement der Kinder, Kindergärtnerinnen und Eltern haben auch einige Absamer Sponsoren durch 
ihre Unterstützung dazu wesentlich beigetragen.
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In Kürze geht wieder das Spiele- und Grillfest am Sport-
platz Absam über die Bühne. „Der Besucherandrang war 
letztes Jahr enorm“, freut sich die Obfrau Charlotte Brüstle 
und hofft, dass das auch heuer wieder  – Termin Sonntag, 23. 
09. 2007 – so sein wird!

„Prunkstück“ sämtlicher Aktivitäten ist freilich der Spie-
lenachmittag, der an jedem ersten Mittwoch im Monat im 
Haus für Senioren in Absam „über die Bühne“ geht. Dazu 
sind Kinder ab vier Jahren samt einem Eltern- bzw. Großel-
ternteil bzw. mit Freunden eingeladen. Ungefähr zehn Kinder 
unterschiedlicher Altersstufen treffen sich zu diesem Anlass 
regelmäßig zum Spielen und Basteln. Wegen des großen An-
klangs überlegen die Kinderfreunde, den Spielenachmittag 
künftig zweimal monatlich durchzuführen.

Kinderfreunde Absam:

Spielen, basteln und gemeinsam Spaß 
haben
Die rund 50 Mitglieder der Kinderfreunde Absam sind der Antriebsmotor der rührigen Organisation und 
sorgen dafür, dass dieses Motto auch umgesetzt wird. Verschiedene Feste und ein regelmäßiger Spie-
lenachmittag – auf diesen Eckpfeilern basiert die Arbeit der Absamer Kinderfreunde, die von Obfrau Char-
lotte Brüstle geleitet werden. Ihr zur Seite stehen Monika Pancheri als Schriftführerin und die Kassiererin 
Ingrid Pock. Dazu kommen noch zahlreiche freiwilliger Helfer bei den diversen Veranstaltungen.
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3Charlotte Brüstle leitet als Obfrau die Kinderfreunde Ab-
sam und erarbeitet mit vielen Helferinnen und Helfern stets 
ein tolles Programm.

Trotz regnerischem Wetters ließen es sich einige 
Schüler der HS Absam nicht nehmen, gemeinsam 
mit ihren Lehrern das neu angelegte Biotop beim 
Rotmoosbrunnen zu bepflanzen. 

Gesetzt wurden insgesamt zehn Bäume und 65 Sträu-
cher. Mit dabei waren neben Waldhüter Josef Sagmeister 
noch Andreas und Stefan Prantner, Matthias Schiemer, 
Johannes Angerer, Polin Florian, Arnold Philipp, Wirten-
berger Thomas, Juen Alexander, Bernhard und Johannes 
Müller. Unterstützt wurden die Schüler von ihren Lehrern 
Hubert Mölk, Bernhard Heel und Petra Bucher-Spielmann.  
 

In einem weiteren Projekt wird man daran gehen, geeig-
nete Wasserpflanzen einzusetzen und auch den Rand des 
Biotops mit typischen Gräsern zu beleben.

Hauptschule Absam:

Bepflanzung eines Biotops
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DISPLAY M2

Preise inklusive Bebi lderung und Mehrwertsteuer

themediaexperts.at

Das ist ein einfach zu 
bedienendes Roll-Up 
mit einer innovativen 
Technik zum Austausch 
der Grafik. Es ist so 
einfach, dass Sie es 
wirklich selbst machen 
können.

Euro 260,-
Aktionspreis bis
30. September 2007

Dieser fand zum ersten Mal auf Absamer Gemeindegebiet 
statt. So trafen 63 Kinder unter Leitung von Angelika Flöck 
und den Kindergärtnerinnen Margit, Romana, Regina und 
Gabi nach kurzer Busfahrt um 09.00 Uhr am geschichts-
trächtigen Hacklweiher ein.

In drei Gruppen wurde den Kindern das Fliessgewässer 
und seine Aufgabe, sowie ein kleiner Abschnitt über die Le-
benswichtigkeit guten Trinkwassers gezeigt. Für die kleinen  
Naturforscher wurde den Kindergartentanten auch Literatur 
und Experimentiermaterial von der ÖWSW-Tirol übergeben, 
damit auch im Kindergarten Anschauungsmaterial vorhan-
den ist.

Kurzum - es war wieder ein gelungener Tag und alle freu-
en sich schon auf den nächsten Tag des Wassers – in zwei 
Jahren.

Kindergarten Absam-Dorf:

3. Tag des Wassers
Die Österreichische Wasserschutzwacht unter Leitung des Bezirksleiters Vzlt. Michael Posch und den Mit-
gliedern der Landesleitung, Wolfgang Kreuzroither und Manfred Oeltze, lud am 26. Juni 2007 den Kinder-
garten Absam-Dorf zum 3. Tag des Wassers (in zweijährigem Abstand) ein. 
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Bezirks-Nachtwallfahrt der 
Absamer Jungbauern

Jungbauern Absam:

Sommerausflug zum Wolfgangsee
Am 14. Juli brachen 26 muntere 

Jungbauern zum Wolfgangsee nach St. 
Gilgen auf. Dort angekommen, konnten 
wir es bei 38° kaum noch erwarten, 
endlich in den Wolfgangsee zu tauchen. 
Bei dem großen Angebot an Wasser-
sportmöglichkeiten verging die Zeit wie 
im Flug. 

Vor allem das „Bananaboat“ hatte 
es unseren Jungs recht angetan. Ein 
großes Highlight am Abend war die Red 
Bull Air Challenge, die wir aufmerksam 
verfolgten. Am zweiten Tag konnten wir 
uns noch einmal am See entspannen, 
bevor wir die heiße Heimreise antra-
ten. 

Einen Stop machten wir in Hell-
brunn, wo wir uns noch die Wasser-
spiele anschauten. Bei einem gemein-
samen Abendessen beim Bucherwirt, 
fand unser heuriger Sommerausflug 
einen netten Ausklang.Fo
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31. August, 21 Uhr
Kino im Bognergarten

„Ein gutes Jahr“
mit Russell Crowe, Mitchel Mullen, Marion Cotillard u.a.

1. September, 21 Uhr
Kino im Bognergarten

„Born to be wild - Saumäßig unterwegs“
mit Tim Allen, John Travolta, Martin Lawrence u.a.

jeden Freitag ab 1. Sept., 8-10 Uhr
„Desperate Houswives Breakfast“

Damen-Frühschoppen mit GRATIS-PROSECCO!

Familie Stefan Strasser
A-6067 Absam, Walburga-Schindl-Strasse 21 
Telefon 0043/(0)5223/57987
www.hotel-bogner.at • info@hotel-bogner.at
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Die Jungbauern/Landjugend Absam laden Feitag, 31. Au-
gust, zur Bezirks-Nachtwallfahrt ein. Den Beginn macht um 
19 Uhr eine gemeinsam mit Pfarrer Ferner begangene Hl. 
Messe in der Basilika Absam. Anschließend findet die Nacht-
wallfahrt zum Jungbauern Kreuz statt. Ab 21 Uhr folgt dann 
der gemütliche Ausklang mit der Band ATS & FRIENDS im 
GH Kirchenwirt Absam. Auf zahlreiche Teilnahme freuen 
sich die Jungbauern Absam.
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Die für den 14. Oktober festgelegte 
Fahrt ins ( Weiß- ) Blaue wird auf  Sonn-
tag, den 30. September vorverlegt. An-
meldungen bis spätestens 22. Septem-
ber an den Schriftführer Johann Wür-
tenberger unter der Nummer 46425 
erbeten. 

„Krippenschauen in Tirol“
Mit diesem Titel erscheint Ende 

nächsten Jahres anlässlich des 100-
Jahr-Jubiläums des Landesverbandes 
der Krippenfreunde Tirols ein Krippen-
buch. Schöne und eindrucksvolle Krip-
pen sollen darin fachgerecht präsen-
tiert werden. 

Es wäre wünschenswert, wenn auch 
das Krippendorf Absam mit einigen 
privaten Krippen präsent wäre. Benö-
tigt werden Informationen zur Krippe 
(Figuren, Berg, Hintergrund, eventuelle 
Besonderheiten) und Fotos (eine Ge-
samtaufnahme und drei bis vier De-
tailaufnahmen von verschiedenen Mo-
tiven). Fotos und Datenblatt sollten bis 
spätestens 20. September an den Lan-
desverband der Tiroler Krippenfreunde 
geschickt oder einfach beim örtlichen 
Krippenverein abgegeben werden. 

Eine unabhängige Jury bewertet die-
se Fotos und sucht die für dieses Buch-
projekt relevanten Krippen aus.

Ausstellung „100 Jahre  
Tiroler Krippenkunst“

Die Ausstellung findet vom 1. August 
bis 8. Dezember 2009 in den Ausstel-
lungsräumen des Stiftes Stams statt. 
Auch hier sollte Absam mit einigen 
Krippen vertreten sein. Der späteste 
Einreichtermin für interessierte Aus-
steller wäre hier der 30. Oktober 2007. 

Unterlagen für beide Projekte beim 
Obmann des Krippenvereines Absam, 
SR Hubert Mölk, Tel.: 0664-7825198 
oder 55573.

Pensionistenverband Absam:

Ausflug nach Padaun
40 Pensionistinnen und Pensionis-

ten ließen sich die ordentlich großen  
Essensportionen, welche flott und liebe-
voll serviert wurden, von ganzem „Ma-
gen“ schmecken. 

Der zarte Duft von frisch gemähten 
Wiesen lockte einige Wanderfreudige 
hinaus zu einem Spaziergang und einem 
kurzen Besuch in der kleinen Waldka-
pelle. Zu Kaffee und Kuchen spielte der 
Wirt seine eigenen „Kompositionen“ auf 
der Gitarre und alle sangen fleißig mit. 

Der Obmann Karl Kiraly spendierte 
noch einen „Kurvengeist“, damit der 
Heimfahrt die Angst genommen wurde  
und der Fahrer Milo brachte alle gut 
und sicher wieder zurück nach Hause.

 T E R M I N V O R M E R K U N G :

GRILLFEST
beim Gasthof Ebner 

Samstag, 25. August 2007
Beginn 14 Uhr

LANDESWANDERTAG 
DES PVÖ 

in Imst 

Sonntag, 2. September 2007

PENSIONISTENNACHMITTAG
im Haus für Senioren 

Donnerstag, 6. September 2007
14 bis 17 Uhr

Am Samstag, 14. Juli, veranstaltete der Pensionistenverband Absam 
bei strahlend schönem Wetter einen Halb-Tagesausflug nach Padaun 
im Valsertal. Es war ein kleines Abenteuer, diese Fahrt auf 1.600 m 
Seehöhe hinauf, um Kehren und Kurven herum, mit vielen „Huchs“ und 
„Oohhs“ bis endlich das ausgesprochen urige Alpengasthaus „Steck-
holzer“ erreicht war. 
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Krippenverein Absam:

Krippenbuch und Jubiläumsausstellung
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Seniorenbund Absam:

Aktives erstes Halbjahr
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Frühlingsreise Madeira
Die 8-tägige Frühlingsreise nach Ma-

deira, vom 21.6. bis 28.6.2007, wurde 
von den 24 Teilnehmern durchwegs mit 
Begeisterung genossen. Eine ganz an-
dere Welt präsentierte sich da. Die grü-
ne Insel im Atlantik hatte nicht nur für 
Botanikerprofis etwas zu bieten, auch 
die weniger Versierten wurden durch 
die Vielfalt von Pflanzen, Blumen, Ge-
wächsen, Obst- und Gemüsesorten fast 
aller Klimazonen begeistert. Mit den im 
Preis inkludierten Ausflügen zur West- 
u. Ostküste, dem Besuch der Markthalle 
und Besichtigung des Grabmales des 
im portugiesischem Exil am Monte bei-
gesetzten seligen Kaisers Karl wurden 
den Teilnehmern ein attraktives Pro-
gramm geboten. 

Ausflug Königssee
58 Seniorinnen und Senioren nah-

men am 11. Juli an einem Ausflug nach 
Niederbayern, zum Königssee, teil. Die 
Stimmung war ausgezeichnet, man hat-
te die Gelegenheit, wieder miteinander 
zu reden. Nur das Wetter spielte nicht 
ganz mit. Sonnenschein und Regen 
wechselten sich ständig ab. Vorüberge-
hend Sonnenschein gab es aber bei der 
Schifffahrt am Königsee und so konnten 
die Teilnehmer auch das Echoblasen 
und die humoristischen Erklärungen 
des Schiffführers mit Begeisterung ge-
nießen. Bei der Heimfahrt wurde noch 
eine Rast im malerischen Reit im Win-
kel eingelegt.

Wandertag Wiedersber-
ger Horn

Der zweite Wandertag der Wander-
gruppe führte unter der Leitung von 
Bertl Reisinger rund um das Wieders-
berger Horn“ (Panoramaweg). Nach 
zweimaliger Verschiebung wegen 
Schlechtwetter klappte es am 16. Juli 
endlich bei herrlichem Postkartenwet-
ter. Für die 19 Teilnehmer war dieser 
Tag ein besonderes Erlebnis. Rundum 
klare Sicht, Temperaturen zum Ertra-
gen und ausgezeichnete Laune der teil-
nehmenden „jungen Alten“.

Mit der Frühlingsreise nach Madeira, der Fahrt an den Königssee und der Wanderung auf dem Panorama-
weg Wiedersberger Horn kann die Ortsgruppe Absam des Tiroler Seniorenbundes auf ein aktives erstes 
Halbjahr zurückblicken.

WIR GRATULIEREN ...
Frau Emma PEER 
17. Juli   85 Jahre

Frau Anna BÜTTNER   
08. August   85 Jahre

Frau Erna GSCHLIESSER  
25. August  80 Jahre

Herr Anton SONNBERGER  
27. August  90 Jahre

Frau Herta HAIDER   
14. September  80 Jahre



 A u s g a b e  N r.  0 9 - 2 0 0 7  | 13

G E M E I N D E Z E I T U N G  A B S A M

Fo
to

: K
rip

p
en

ve
re

in
 A

b
sa

m

Ein vielfältiges Angebot:

Der Ferienexpress in voller Fahrt

SPIELENACHMITTAG
der Kinderfreunde Absam

Mittwoch, 5. September 2007
Von 14:00 bis 17:00 Uhr

Im Haus für Senioren,  
Südeingang, gegenüber Bücherei

ACHTUNG!
im August Sommerpause!

Die beiden Jugendreferenten GR Mar-
tin Lindenberger (Hall) und GR Andrea 
Heinrich (Absam) Fo
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So stand am 13. Juli  unter dem 
Motto "Brauchtum kennen lernen"  ein 
Besuch bei den Absamer Matschgerern 
und dem Trachtenverein Almleben auf 
dem Programm. Zuerst wurde das Mat-
schgerermuseum besichtigt und über 
die "Matschgerer" und die "Fasnacht in 
Absam" erzählt, anschließend wurden 
die Kinder vom TV-Almleben abgeholt 
und in deren Probelokal ein "Tanzl" 
einstudiert. Am 20. Juli folgte dann ein 
"Besuch beim Bürgermeister", danach 
ging es in das Absamer Dorfmuseum. 
Der 25. Juli stand ganz im Zeichen 
der Tontechnik bei einem "Besuch im 
Tonstudio".  Dort wurde mit Richard 
Pfanzelter ein Song einstudiert, im An-
schluss verwöhnte Richards Frau Anni 
die Kinder mit Würstel, Saftln und Eis, 
während "Richi" die CD`s fertig stellte. 
Am 1. August gab es Märchenhaftes bei 
der  "Märchenwanderung" mit Char-
lotte Brüstle von den Kinderfreunden 
Absam. Im Rahmen einer Wanderung 
vom Sportplatz zum Runstboden trafen 
die Kinder immer wieder auf Märchen-
figuren, die verteilt im Wald warteten. 
Bei den einzelnen Stationen wurden 
Märchen erzählt, nachgespielt und auch 
Märchenrätsel mussten gelöst werden.

Groß ist der Andrang bei den bis-
herigen Aktivitäten des Ferienex-
presses im Juli gewesen. Heuer 
wird diese beliebte Sommeraktion 
erstmals gemeinsam von Absam 
und Hall durchgeführt.  Der offen-
sichtliche Erfolg zeigt, dass diese 
Entscheidung richtig war, denn 
viele Absamer Familien nützten 
das vielfältige Angebot.
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A-6067 Absam • Dörferstrasse 36
Telefon 05223 / 53 1 02 • marienapo.absam@aon.at

Reisemedizinische Beratung mit kostenlosem Computerausdruck

Egal wohin es geht,
vergessen Sie ihren Körper nicht!
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ÖM für Schwimmjugend:

„Medaillenregen“ 
für Steffi Nuener

Eine tolle Ausbeute bei den österreichischen Nachwuchs-
meisterschaften im Schwimmen in Schwechat gab es für 
Steffie Nuener, die mit 3 Gold-, 1 Silber- und 1 Bronzeme-
daillen sowie drei neuen Tiroler Schülerrekorden im Gepäck 
heimkehrte.

Mit ihren 3 Gold-, 1 Silber- und 1 Bronzemedaille konnte 
die Absamerin Steffi Nuener sogar die Gesamtmedaillenwer-
tung der österreichischen Jugendmeisterschaften gewinnen. 
Darüber hinaus verbesserte sie bei ihren Siegen über die 100 
und 200 m Brust- sowie die 200 m Lagenstrecke die Tiroler 
Jugendrekorde eindrucksvoll. 

Höchst erfreulich war auch die Leistung der Mädchenstaf-
fel (Julia Wittmer, Alena Jud, Verena Neururer und Steffi 
Nuener), die zur Freude aller mitgereister Eltern und Fans 
mit neuem Tiroler Jugendrekord den österreichischen Meis-
tertitel über die 4 x 100 Lagenstrecke holte
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Tiroler Schwimmmeisterschaften:

Caroline Reitsham-
mer „Spitze“
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Bei den kürzlich durchgeführten Tiroler Meisterschaf-
ten im Schwimmen vermochte sich die Absamerin Caroline 
Reitshammer besonders in Szene zu setzen. In der allgemei-
nen Klasse entschied Reitshammer jeweils alle drei Brust- 
und alle drei Rückenbewerbe (50/100/200m) für sich und 
verbesserte dabei den neuen Tiroler Rekord über die 100 m 
Bruststrecke auf 1,16.05. 

Aber auch in der Staffel war die Absamerin erfolgreich, die 
Haller Schwimmerinnen waren wieder einmal unbesiegbar 
und gewannen alle drei möglichen Titel und verbesserten 
über die 4 x 100 m Lagenstrecke den Tiroler Rekord auf 
4:45,22. In den Nachwuchsklassen gewann die überragende 
Caroline Reitshammer bei den Juniorinnen alle zehn Meis-
tertitel. In der Jugendklasse wiederum vermochte unter an-
deren auch ihre Schwester Julia einen der begehrten Meis-
tertitel zu holen. 
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GEBURTEN

Biechl Julia Föhrenwald 5 

Kemmerling Eliane Schubertstraße 17

Mitterling Hannes Schulstraße 3

APOTHEKEN

➊ ST. MAGDALENA-APOTHEKE   

Mag. pharm. Maria Dörler-Nieser 

Unterer Stadtplatz, 6060 Hall i. T., Tel: 05223 / 57977

➋   KUR- UND STADTAPOTHEKE 

Mag. Günther Pollak 

Oberer Stadtplatz, 6060 Hall in T., Tel: 05223 / 57 216

➌   MARIEN-APOTHEKE 

Mag. pharm. Gerold Halbgebauer 

Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel: 05223 / 53 102

➍   PARACELSUS APOTHEKE KG 

Allopathie - Homöopathie 

Kirchstraße 7, 6068 Mils, Tel: 05223 / 44 266

➎   APOTHEKE ST. GEORG 

Dr. Dieter Koller AG, Dörferstraße 2,  

6063 Rum, Tel: 0512 / 26 34 79

➏   SCHÜTZENAPOTHEKE 

Schützenstraße 56-58,  

6040 Innsbruck, Tel: 0512 / 26 12 01

➐   APOTHEKE RUMER SPITZ 

EKZ Interspar 

Serlesstraße 11, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 03 10

Darnhofer Annamaria Jg.: 1926

Weber Silvia  Jg.: 1959

Weigand Robert  Jg.: 1923

UNSERE VERSTORBENEN

Das ewige Licht
leuchte ihnen!

ÄRZTE IN ABSAM
DR. WOLFGANG TSCHAIKNER 
Sprengelarzt, Fanggasse 9, Tel. 52165, privat 57558 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr (außer Mittwoch);  
Mo. bis Do. 17 bis 19 Uhr

DR. MICHAEL RICCABONA 
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, Mo., Mi.

DR. ELISABETH STEINER 
prakt. Ärztin, Walpurga-Schindl-Straße 19a 
Tel. 542020 oder 0664/3206062 
Ordination: 
Mo. bis Do. 17 bis 19 Uhr und jederzeit nach tel. Voranmeldung

DR. ALOIS UNTERHOLZNER 
Zahnarzt, Krippstraße 13, Tel. 56300 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr

JOSEF OBERMÜLLER 
Dentist, Walburga-Schindl-Straße 4a, Tel. 57355 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr und 15 bis 19 Uhr

DR. MARIA AUSSERLECHNER 
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166 
Ordination: 
Mo., Di., Do. und Fr. 8 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung

ÄRZTE WOCHENENDDIENSTE
12.08. DR. JUD GERTRUD 
SAMSTAG 6060 Hall in Tirol, Unt. Stadtplatz 4, Telefon 56550 
 Notordination: 900 - 1000

15.08. 00.00 DR. SEILER MICHAEL 
SAMSTAG 6060 Hall in Tirol, Erlerstraße 7, Telefon 57906 
 Notordination: 900 - 1000

18.08. DR. TSCHAIKNER WOLFGANG 
SAMSTAG 6067 Absam, Fanggasse 9/I, Telefon 52165 
 Notordination: 900 - 1000

19.08 DR. STEINER REINHOLD 
SAMSTAG 6068 Mils, Kirchstraße 14, Telefon 57746 
 Notordination: 900 - 1000

25.08. DR. PLATZER CHRISTIAN 
SAMSTAG 6060 Hall in Tirol, Recheisstr. 8a/I, Telefon 52165 
 Notordination: 930 - 1030 + 1700 - 1800

26.08. DR. SCHUMACHER CHRISTOPH 
SONNTAG 6065 Thaur, Dorfplatz 1, Telefon 493049 
 Notordination: 900 - 1000

01.09. DR. RICCABONA MICHAEL 
SONNTAG 6067 Absam, Salzbergstraße 93, Telefon 53280 
 Notordination: 900 - 1000

02.09. DR. WEILER HERBERT 
SONNTAG 6060 Hall in Tirol, Wallpachgasse 11, Telefon 56473 
 Notordination: 900 - 1000

08.09. DR. ZANGL URSULA 
SONNTAG 6060 Hall in Tirol, Kaiser-Max-Str. 37, Telefon 57060 
 Notordination: 900 - 1000

09.09. DR. WEILER SABINE 
SAMSTAG 6060 Hall in Tirol, Stadtgraben 20, Telefon 53020 
 Notordination: 900 - 1000

Weitere Informationen: Telefon 0512-52058-0 
(Ärztekammer für Tirol) 

oder im Internet unter: www.aektirol.at

Schlüssel mit Anhänger und Schirm 

FUNDGEGENSTÄNDE

APOTHEKEN
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Nacht- und Sonntagsdienst
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Sportverein Absam:

Mit neuem Trainer in die Saison 07/08

Kampfmannschaft II
Ein junges, ambitioniertes Team um 

Trainer Andreas Reimair startet in der 
2. Klasse West. Um den talentierten 
Nachwuchsspielern des SV Absam 
mehr Spielpraxis zu ermöglichen, hat 
sich der Vorstand zu diesem Schritt ent-
schlossen und eine zweite Kampfmann-
schaft beim Tiroler Fußballverband ge-
meldet. Hier sollen die jungen Spieler 
die Möglichkeit erhalten, sich Woche 
für Woche zu beweisen und Meister-
schaftspunkte zu erkämpfen. Die Ver-
antwortlichen erhoffen sich dadurch, 
dass in den nächsten Jahren wieder 
mehr Absamer die Dress der Ersten 
überstreifen werden. 

Auch hier würde sich der SV Absam 
über rege Zuschauerbeteiligung bei den 
Heimspielen – meistens das Vorspiel 
der "Ersten" – freuen.

Nachwuchsecke
Der SV Absam hat für die heurige 

Saison als Nachwuchsmannschaften 
beim Tiroler Fußballverband die U18, 
U15, U12 und U10 gemeldet. Die 
Nachwuchsmannschaften der U8 und 
U7 wurden nicht gemeldet. Hier 
entschieden sich 
die Trainer, 
im Laufe des 
Spieljahres eini-
ge Turniere mit 
Nachbargemein-
den zu spielen. 
Die Kleinsten – der 
Fußballkindergar-
ten – werden ne-
ben dem Training 
auch einige Freund-
schaftsspiele durch-
führen.

Die Absamer Kampfmannschaft ist mit einem neuen Trainer in die 
neue Saison gestartet. Nachdem der bisherige sportliche Leiter, Klaus 
Schuster, einen neuen Aufgabenbereich in Wattens gefunden hat, 
konnte mit Stefan Rapp eine ideale Lösung gefunden werden. Nach 
Jahren als Spieler bei SW Bregenz, FC Wacker Innsbruck und dem SV 
Hall begann Stefan Rapp letztes Jahr seine Trainerlaufbahn beim SV 
Rinn. "Unser erklärtes Saisonziel ist sicherlich ein einstelliger Tabellen-
platz", legt sich Rapp fest.

Trainerportrait

Stefan Rapp
Geburtsdatum: 10. Feber 1972
Geburtsort: Innsbruck
Wohnort: Mils
Familienstand: verheiratet
Größe: 186 cm
Gewicht: 80 kg
Beruf: Montagetechniker
Hobbies: Fußball, Lesen
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Nr.

VIP-Abos

Leicht lachen haben die Besitzer 
eines "VIP-ABOs" des SV Absam. Frei-
er Eintritt, ein Essen und Getränke sind 
bei allen Heimspielen für Euro 100 in-
kludiert (Partnerschafts-VIP-Abo Euro 
160).
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Foto: Alexander Ingenhaeff-Beerenkamp

Andreas Reimair, 
Trainer Kampfmannschaft II

Werner Schödl, 
Trainer U18-Mannschaft


